
 

 
 

 
 
 

Arbeitsplatz/Tätigkeit:  
Tanken, Umfüllen im Freien 

Betriebsanweisung 
gemäß § 14 GefahrstoffV 

 
Tankstelle 

 

Datum: 04.02.2026 
 

Unterschrift 

 

 

 1. Gefahrstoffbezeichnung 

   

Otto-Kraftstoffe: Benzin, Super-Benzin 
Gemisch aus aromatischen und aliphatischen Kohlenwasserstoffen. 
 

 2. Gefahren für Mensch und Umwelt 
  

 

hochentzündlich 
 

 
giftig 

 

• Otto-Kraftstoffe sind hochentzündlich, giftig und können Krebs erzeugen. 

• Sie können durch Einatmen der Dämpfe, durch Benetzen der Haut 
und durch Verschlucken in den Körper gelangen und ernste 
Gesundheitsschäden 
verursachen. 

• Die Dämpfe von Otto-Kraftstoffen bilden mit Luft explosionsfähige 
Gemische, die schwerer sind als Luft und sich deshalb in Bodennähe 
und Vertiefungen ansammeln. 

• Otto-Kraftstoffe sind stark wassergefährdend. 
                                                                                                                                                               

 

 

 
Gefahr 

 3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

 

 
 

 

 

• Feuer, offenes Licht und Rauchen sind verboten. 

• Otto-Kraftstoffe dürfen zu Reinigungs-, Verdünnungs- und anderen Arbeiten nicht 
verwendet werden. 

• Handschutz: Schutzhandschuhe tragen (beim Befüllen eines Tanks und Aufnehmen 
verschütteter Mengen). 

• Otto-Kraftstoffe nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 

• Für ausreichende Lüftung sorgen. 

 4. Verhalten im Gefahrfall Notruf: 112fg 

   

• Nach Verschütten/Auslaufen: Otto-Kraftstoffe mit dem bereitstehenden Binde-Granulat 
aufnehmen. 

• Im Brandfall: Sofort die Feuerwehr alarmieren. 

• Entstehungsbrände mit Handfeuerlöschern bekämpfen. 
 

 5. Erste Hilfe Notruf: 112 

 

 

 

 

• Nach Einatmen der Dämpfe:  Frischluftzufuhr. 

• Nach Kleidungskontakt:  Benetzte Kleidung sofort entfernen. 

• Nach Hautkontakt:   Sofort Haut gründlich mit Wasser und Seife reinigen. 

• Nach Augenkontakt:  Ausgiebig mit Wasser ausspülen (mind. 10 Minuten),  
     bereitstehende Augendusche benutzen. Augenarzt aufsuchen 
     (Gefahrstoffetikett/Sicherheitsdatenblatt mitnehmen). 

• Nach Verbrennungen:  Die betroffenen Hautpartien mit Wasser kühlen. Arzt  
     aufsuchen. 
 

 6. Sachgerechte Entsorgung 
  • Verunreinigte Kraftstoffe und benutztes Binde-Granulat in den bereitstehenden 

Sammelbehälter geben und separat entsorgen. 
 

 


